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2. Ihr liebsten Eltern mein, ich will euch dankbar sein;
    die ihr mir habt gegeben von Gott ein langes Leben,
    so gebet mir gleich einer Speis' den Segen auf die Reis'.

3. Ihr liebsten Gschwister all, lebt wohl zu tausendmal!
    Ihr werd mich nicht mehr sehen in eurer Gsellschaft stehen,
    ich muß nun reisen ganz allein, muß selbst mein Bruder sein.

143. Auf, auf, ihr Wandersleut

Paul Villiger, April 2003

Aus: Hoffmann-Richter, "Schlesische Volkslieder"


